
Bewerbungsunterlagen
•	Anschreiben
•	Tabellarischer Lebenslauf mit Passfoto
•	Nachweis des Schulabschlusses (beglaubigte 

Fotokopie); wenn außerhalb von Deutschland 
erworben, ist die Anerkennung durch die Behörde 
vorzulegen

•	Nachweis deutscher Sprachkenntnisse mindes-
tens A2

•	Polizeiliches Führungszeugnis (zum Ausbil-
dungsstart nicht älter als 3 Monate)

•	Ärztlicher Nachweis zur gesundheitlichen Eignung  
(zum Ausbildungsstart nicht älter als 3 Monate)

•	Reisepass oder sonstiger behördlicher Ausweis 
(beglaubigte Fotokopie)

•	Heiratsurkunde und Geburtsurkunde (nur für 
verheiratete Frauen)

Lehrgangskosten
Die Kosten für die Altenpflege-
(hilfe)ausbildung trägt das Land. Die ausbildende 
Einrichtung zahlt eine Vergütung.

Schulungsort
Berufsfachschule für Altenpflege/-hilfe 
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
gegenüber vom Hauptbahnhof

Ideal für Menschen mit 
Migrationshintergrund

Start: April und Oktober

www.fachschulzentrum.dewww.fachschulzentrum.dewww.fachschulzentrum.de

Altenpflegehilfe
2-jährige Ausbildung

Staatlich anerkannt

mit intensivem Deutschunterricht

Altenpflegehilfe Ausbildung

Kontakt
F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 
Zweijährige Berufsfachschule für Altenpflegehilfe
Kurfürsten-Anlage 64-68, 69115 Heidelberg
Tel.: 06221 7050-160, Fax: 06221 7050-346
altenpflege@fuu.de, www.fachschulzentrum.de

Ihr Ansprechpartner

Herr Ertan Taştan
Leiter der Schule für Migranten

FS
Z

_H
D

_A
P

H
_0

4-
06

-2
01

8_
1.

0_
Ä

nd
er

un
ge

n 
vo

rb
eh

al
te

n



www.fachschulzentrum.dewww.fachschulzentrum.dewww.fachschulzentrum.de

2-jährige Altenpflegehilfe-Ausbildung mit intensivem Deutschunterricht - staatlich anerkannt

Informationen zur Qualifizierung
Krankheit oder auch „nur“ das fortgeschrittene Alter 
können das Leben eines Menschen stark verän-
dern. Dennoch möchte man auch in einer solchen 
Lebensphase ein weitgehend selbstbestimmtes Le-
ben führen. Dies ermöglichen Altenpflegehelfer*in-
nen in Zusammenarbeit mit Pflegefachkräften.
Die Hauptaufgabe der Altenpflegehelfer*innen ist es, 
bei pflegebedürftigen älteren Menschen die Grund-
pflege zu sichern. Sie pflegen und betreuen, unter 
der Aufsicht von Pflegefachkräften, ältere Menschen 
und unterstützen sie bei der Lebensgestaltung.

Arbeitsfelder
Die Arbeitsfelder von Altenpflegehelfer*innen sind 
vielfältig. Sie arbeiten in Einrichtungen der stationä-
ren Pflege, wie Altenwohn- und Pflegeheimen, bei 
ambulanten Institutionen wie Pflegediensten oder 
in Tageskliniken sowie zum Beispiel auch in geron-
topsychiatrischen Einrichtungen.

Zielgruppe
Alle Personen, die gerne 
mit Menschen arbeiten 
und Spaß an einem 
abwechslungsreichen, 
verantwortungsvollen 
Beruf haben. Die Ausbil-
dung eignet sich beson-
ders für Menschen mit 
Migrationshintergrund, 
die ihre Sprachkenntnis-
se in Deutsch ausbauen 
möchten.

Zugangsvoraussetzungen
•	Gesundheitliche und persönliche Eignung
•	Hauptschulabschluss bzw. gleichgestelltes  

Bildungsniveau
•	Deutschkenntnisse mindestens A2

Ablauf der Ausbildung
Ausbildungsstart ist jedes Jahr im April und 
Oktober. Die Ausbildung dauert zwei Jahre.
In der Berufsfachschule werden theoretische 
Inhalte vermittelt und praktische Fertigkeiten 
trainiert. An einer stationären oder ambulanten 
Einrichtung der Altenpflege findet die praktische 
Ausbildung statt.
Im ersten Ausbildungsjahr findet der Unterricht 
jeweils Montag bis Mittwoch statt. In dieser Phase 
der Ausbildung erhalten die Teilnehmer*innen 
intensiven Deutschunterricht (10 UE pro Woche).
Im zweiten Ausbildungsjahr wird der theoretische 
Unterricht immer am Donnerstag 
und Freitag vermittelt.
Die Unterrichtszeiten sind jeweils 
von 08:00 bis 15:30 Uhr.
Die Koordination der Praxiseinsätze 
und die Arbeitszeiten werden von den Einrichtun-
gen der praktischen Ausbildung übernommen.

Besonderheiten
Bei entsprechend erfolgreichem Abschluss können 
die Teilnehmer*innen die Fachausbildung zum*r 
Altenpfleger*in direkt anschließen.
•	Idealer Theorie-Praxis-Transfer durch enge 

Zusammenarbeit der Berufsfachschule mit den 
praktischen Ausbildungsträgern

•	Berufsfachschule mit modern eingerichtetem 
Zentrum für Training und Transfer

•	Exkursionen

Inhalt/Themen
•	Deutsch
•	Aufgaben und Konzepte in der Altenpflege
•	Rechtliche und institutionelle Rahmenbedingungen
•	Altenpflege als Beruf
•	Ethik/Religionslehre
•	Staatsbürgerkunde Fachausbildung zum/r Altenpfleger*in


